Deutscher Bundestag 
11. Wahlperiode 


Antrag 

der Fraktion der SPD 


Ausiegung des Wartime Host Nation Suppert-Abkommens 


Der Bundestag wolle beschließen: 

I. Der Deutsche Bundestag fordert die Bundesregierung auf, 

1. das im WHNS-Abkommen vom 15. April 1982 (BGBl. 1982 If 
S. 450) vorgesehene Konsultationsverfahren für die gemein- 
same Feststellung einer Krise (Artikel 1) zu formahsieren; 

2. hinsichtiich der Anwendung des WHNS- Abkommens vor 
dem Deutschen Bundestag verbindhch zu erklären, 

a) daß sie vor Feststellung einer „Krise" den Deutschen 
Bundestag so rechtzeitig unterrichten wird, daß seine 
Befugnis, den „Spannungsfall" festzustellen (Artikel 80 a 
GG), in keiner Weise präjudiziert oder eingeengt wird, 

b) daß die Feststellung eines Krieges nach dem WHNS- 
Abkommen die Feststellung des „Verteidigungsfalls" 
nach Artikel 1 15 a GG voraussetzt; 

3. nachprüfbar sicherzustellen, daß deutsche Unterstützungs- 
leistxmgen gemäß dem Vertragszweck des WHNS-Abkom- 
mens niu: für amerikanische Streitkräfte erfolgen, die der 
Verstärkimg der Vomeverteidigung in der Bundesrepubhk 
Deutschland dienen. 

II. Falls die Bundesregienmg zu einer solchen verbindhchen 
Erklärung nicht bereit oder in der Lage ist, fordert der Deutsche 
Bundestag die Bundesregierung auf, das WHNS-Abkommen 
zu kündigen, um die Wahrung der Rechte des Deutschen 
Bundestages sowie die Einhaltung des Vertragszwecks des 
Abkommens durch eine Ändervmg des Abkommentextes si- 
cherzustellen. 

Bonn, den 22. Juni 1988 
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Deutscher Bundestag - 11. Wahlperiode 


Begründung 

Die zahlreichen parlamentarischen Initiativen der SPD-Fraktion 
(Schriftliche imd Mündliche Fragen, Kleine Anfrage, Ausschußan- 
hörungen) zur Sicherstellung einer verfassungskonformen Ausle- 
gung imd Anwendung des WHNS-Abkommens haben von der 
Bimdesregierung bisher keine verbindliche Erklärung darüber 
erreichen können, daß eine verfassxmgskonforme Anwendung 
des WHNS-Abkommens und die Beschränkung deutscher Unter- 
stützungsleistungen auf amerikanische Streitkräfte, die der Ver- 
stärkimg der Vorne Verteidigung in der Bundesrepublik Deutsch- 
land dienen, sichergestellt sind. 
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